
W
A-

o



ANLASS

AKTION

Gegen  den Bau des  Kohlekraftwerks  Moorburg  und die Moorburgtrasse  quer  durch  Hamburg

gab  es breiten  Protest  der  Bevölkerung.  Mit  Fahrraddemonstrationen,  BaustelIenbesetzungen,

Flyeraktionen,  einem  Volksentscheid,  bei dem  Unterschriften  gesammelt  wurden,  und vielen

weiteren  Aktionen,  konnten  die Menschen  die Hamburger  Regierung  dazu  bewegen,  den Bau

der  Moorburgtrasse  zu stoppen  und die Umweltauflagen,  die das KraFtwerk  erfüllen  musste.

massiv  zu erhöhen.

nden  Proteste  der  unterschiedlichen  Initi-

ung Hamburgs  durch  das  Kohlkraftwerk

führten  dazu,  dass  Vattenfall  das  Kohle-

it, nach  nur  5 Jahren  Betrieb,  wieder  vom

grenzgänge@

Eine der  beteiligten  Initiativen  heißt  Gegenstrom.  Sie haben  sich  2008  mit  dem  Protest  gegen

das  Kohlekraftwerk  gegründet  und setzen  sich  für  Klimaschutz  und globale  Gerechtigkeit  ein.

Im Rahmen  einer  ProtestveranstaItung  verschiedener  Initiativen  entlang  der  geplanten  Moor-

burgtrasse,  hat  Gegenstrom  beispielsweise  2018  einen  Redebeitrag  mit  dem  Titel  "Fluchtursa-

chen  bekämpfen  - Klimawandel  stoppen"  geschrieben,  den sie laut  öffentlich  verlesen  haben.

Darin  geht  es darum,  wie  große  Firmen  wie  Vattenfall  Mensch  und Natur  ausbeuten  und zum

Klimawandel  beitragen  und dass  dies  Betroffenen  dann  aus ihren  Ländern  fliehen  müssen.

Dazu  hatte  Gegenstrom  ein großes  Transparent  mit  der  Aufschrift  "Kapitalismus  überwinden  -

Klimawandel  stoppen"  gemalt,  das Kletterer  zwischen  zwei  Bäumen  abseilten.

WIRKUNG

Der Bau der  Moorburgtrasse  wurde  durch  die andauer

ativen  letztendlich  verhindert.  Eine Fernwärmeversorg

war  daher  nicht  mehr  möglich.

Unter  anderem  dies  und  die erhöhten  Umweltauflagen

kraftwerk  zum  Januar  2021 wegen  Unwirtschaftlichke

Netz  genommen  hat.
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,,Alle  Menschen  die  von  Ent-l

scheidungen  betroffen  sind,

sollten  an Entscheidungen  be-

teiligt  sein."


